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Der Luder oder Perpendicwlarsti), 

Eng an diese Periode schliesst sich der Tudor- oder Perpendikularstil, 1460—1537. 

Die Spitzbogen werden in Flachbogen umgewandelt, die Gewölbe ebenfalls ver- 

mittelst gedrückter Bogen konstruiert, die Rippen werden stern- oder fächerförmig grup-


